
Friedrichshafen, 25.07.2009 SSC Sparkassen Cup in Villingen 
 

12 Podiumsplätze für den SVF 
 

 
Bild (privat)  

von links: 
oben: Tina Locher, Laura König, Moma Ganzer, Sofia Dimitrijevic 
unten: Maik Kuna, Filip Dimitrijevic, Alexandra Schenk, Christoph Roth, Lukas Schenk 
 
 
 
Am vergangenen Samstag wurde als traditioneller Saisonabschluss im Freibad Villin-
gen der Sparkassen-Cup des Ski- und Schwimm-Clubs Schwenningen über die 50m- 
und 100m-Strecken ausgetragen. Neben Vereinen aus dem Süddeutschen Raum nahm 
der Schwimmverein Friedrichshafen (SVF) mit 9 Aktiven vorwiegend aus dem Nach-
wuchsbereich teil und errang unter 12 Podiumsplatzierungen 2 Siege. 
Erfolgreichster Nachwuchsschwimmer war Filip Dimitrijevic (Jg 95} mit Siegen über 50m und 
100m Brust in sehr guten 1:34,19 min, über 100m Rücken gewann er die Silbermedaille. 
Maik Kuna (Jg 97) erkämpfte sich über 50m und 100m Rücken den jeweils zweiten Platz, 
über 50m und 100m Brust erschwamm er sich mit Platz 3 zwei weitere Podiumsränge. 
Brustschwimmer Lukas Schenk (Jg 93) gewann über 100m Brust in guten 1:27,70 min. die 
Bronzemedaille. Über 50m Brust, 50m Freistil und 100m Freistil schwamm er jeweils mit 
Rang vier knapp am Podium vorbei. 

Sprintspezialist Christoph Roth (Jg 80), der vor 6 Wochen bei seinem Ausflug auf die Lang-
strecke bei den Deutschen Freiwassermeisterschaften in Lindau über die 2,5km Distanz in 
der AK 25 Fünfter wurde, landete in seinen Spezialstrecken, den 50m Freistil und 50m 



Schmetterling knapp geschlagen jeweils auf Rang 3. Hierbei ragte die Schmetterlingszeit von 
27,64 sec. heraus. 

Erfolgreichste Schwimmerin war Laura König (Jg 98) mit 2 Bronzemedaillen über 100m 
Schmetterling und 100m Rücken. Momo Ganzer (Jg 95) schwamm mit Rang vier über 100m 
Rücken hauchdünn am Podium vorbei. Die jüngsten Häfler Starterinnen aus dem Jahrgang 
1998 Tina Locher und Sophia Dimitrijevic erschwammen sich ebenso wie Alexandra Schenk 
(Jg 94) gute Mittelfeldplatzierungen über die Brust- und Freistilstrecken. 

Somit tragen die ausgezeichnete Arbeit der Nachwuchstrainer Petra König und Markus 
Schenk wie schon bei den Vereinsmeisterschaften vor vier Wochen Früchte und alle gehen 
nun für 4 Wochen erst einmal in die verdiente Sommerpause.  
 


